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Akute und chronische Diarrhoe 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
Akute Diarrhoen werden zumeist durch bakterielle, virale und parasitäre Infektionen 
verursacht, während bei den chronischen Formen Nahrungsmittelunverträglichkeiten (z.B. 
Gluten, Laktose, Fruktose, Sorbit), Chronisch-Entzündliche Darmerkrankungen, 
Mikroskopische Kolitiden sowie das Reizdarmsyndrom zugrunde liegende Erkrankungen sind. 
Das zusammenfassende PDF-Dokument thematisiert folgende Schwerpunkte:  
 
- Differenzierte Anamnese zur Unterscheidung des Diarrhoe Typs (osmotisch vs. 
 sekretorisch)   
- Mikrobiologische Diagnostik bei infektiöser Genese 

- Labordiagnostik der Zöliakie  
- Stellenwert des Calprotectins in der Basisdiagnostik der Chronischen Diarrhoe zur 
 Abgrenzung Chronisch-Entzündlicher Darmerkrankungen vom Reizdarmsyndrom  
- Bedeutung der invasiven Diagnostik (Gastroduodenoskopie + Duodenalbiopsien) für die 
 Initialdiagnostik der Zöliakie, Morbus Crohn und Mikroskopischen Kolitis 
 
Weitere Informationen können Sie aus dem Vortrag entnehmen, welchen wir Ihnen als PDF 
auf unserer Internetseite (Service/Downloads) zur Verfügung stellen. Für weitergehende 
Fragen der Differentialdiagnose „Diarrhoe“ stehen wir Ihnen im Labor gerne zur Verfügung.  

             
      
      
      
      
      
  
 
   
 

Mit kollegialen Grüßen 
Dr. Thomas Ansorge, Dr. Elina Taneva 
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